
  

Volleyball Landesverband Württemberg - Bezirkstag 2019 in Ehningen  

Am 5. April 2019 war der Bezirkstag des VLW (Volleyball Landesverband Württemberg) zu Gast 

beim TSV Ehningen.  

Etwa 50 Delegierte von ebenso viel Vereinen aus dem VLW Bezirk West versammelten sich in den 

Vereinsräumen des TSV.  

 Als erster Punkt nach der Begrüßung waren die Grußworte der Gastgeber an der Reihe.  

Der zweite stellvertretende Bürgermeister Joachim Waegerle überbrachte Grüße und stellte die 

Gemeinde Ehningen vor.  

Der Präsident des TSV Martin Huttenlocher erläuterte welch wichtige Aufgabe der TSV im 

Vereinsleben von Ehningen erfüllt, welche Bedeutung die vielen Ehrenamtlichen haben, und wie viel 

Zeit und Sportstunden diese leisten.  

Der langjährige Volleyball Trainer Peter Müller berichtete über die fast 40 Jahre Volleyball in 

Ehningen. Obwohl es in Ehningen ausschließlich eine Mixed Gruppe gibt (und die Volleyballer nicht 

wie in vielen anderen Vereinen auf ehemalige Aktive zurückgreifen können), hat sich Volleyball in 

Ehningen mit verschiedenen Trainern und stetig wechselnden Mitspielern etablieren können. Für die 

aktuelle Saison sind wieder zwei Mannschaften gemeldet.  

Schließend folgte der offizielle Teil des Bezirkstags. Es gab Informationen zu aktuellen Themen wie 

dem elektronischen Spielberichtsbogen, dem Grundschulprojekt mit "Vollino’s Spielabzeichen", dem 

Junior Team und dem Projekt "Volleyball verbindet", sowie der Volleyball Nations League in 

Stuttgart.  

Der Bezirksvorstand wurde entlastet; Neuwahlen wurden durchgeführt; und ein Antrag des VfL 

Oberjettingen zur Änderung der Pokal-Spielordnung wurde angenommen.  

Unter "Verschiedenes" wurden viele Anregungen, Ideen, und Rückmeldungen der anwesenden 

Vereine geäußert. Dabei machte auch Peter Müller für den TSV Vorschläge wie die 

Trainerfortbildung für C-Trainer im Mixed-Bereich verbessert werden kann.  

Die Abteilung Breitensport, zu der Volleyball in Ehningen gehört, hat sich sehr gefreut Gastgeber des 

VLW Bezirkstags zu sein, um so dem Verband (der uns unseren Sport und den Spielbetrieb 

ermöglicht) zu danken und etwas zurückzugeben. 

 

               

 


